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Bericht der Sachkommission Mobilität und Versorgung (SMV) zur 

Parkraumbewirtschaftung  
 

Änderung und Ergänzung der Ordnung (Nr. 10-14.153.03) 

Bericht an den Einwohnerrat 

 

 

Der Planentwurf mit den Parkierzonen wurde mit der Kommission SMV am 20. März und 10. 

April 2013 besprochen. An ihrer Sitzung vom 14. Mai 2013 waren nun auch die Änderungen 

und Ergänzungen der Ordnung verfügbar. Die Kommissionsmitglieder danken Gemeinderat 

Thomas Meyer und den zuständigen Fachleuten von der Verwaltung bestens für ihr Enga-

gement.  

 

 

1. Allgemeines 

 

Der Einwohnerrat hat an seiner Sitzung vom 30. Januar 2013 eine Ordnung zur Parkraum-

bewirtschaftung in Riehen und einen entsprechenden Investitionskredit dazu beschlossen. 

Dieser Beschluss ist mit Änderungen des ursprünglichen Vorschlags des Gemeinderats ver-

bunden. Entsprechend wird dem Einwohnerrat eine Teilrevision der Ordnung über die Park-

raumbewirtschaftung zum Beschluss unterbreitet.  

 

 

2. Teilrevision der Ordnung 

 

Die strassengenaue Gebietsabgrenzung ist aus dem Plan ersichtlich. Die Zonen beziehen 

sich jeweils auf beide Seiten einer Strasse.   

 

In der ursprünglichen Fassung der Ordnung über die Parkraumbewirtschaftung wurden die 

Benützungs- und Bearbeitungsgebühren für die Parkkarten so bemessen, dass sie den 

Verwaltungsaufwand für das Ausstellen der Parkkarten decken.  

Die neu beschlossenen Bearbeitungsgebühren (CHF 40.00 für eine 5-jährige Gültigkeits-

dauer) werden nach erster Beurteilung den Verwaltungsaufwand nicht decken.  

Der Gemeinderat geht aber nun neu davon aus, dass mit dem günstigeren Tarif deutlich 

mehr Parkkarten verkauft werden dürften. Zudem soll die Investition in die Parkuhren güns-

tiger sein als ursprünglich geplant. Damit kann davon ausgegangen werden, dass die ganze 

Umsetzung der Ordnung über die Parkraumbewirtschaftung gleichwohl kostenneutral bleibt.  

Beide Kostenberechnungen sind Annahmen. Erst nach der Einführung können die wirkli-

chen Kosten ermittelt werden.  

 



 

 

Seite 2 Da keine sinnvolle Publikation des Plans in Papierform möglich ist, wird der Plan nicht ab-

gedruckt, sondern auf der Internetseite der Gemeinde publiziert. Die Umsetzung wird auf 

dem normalen Weg mittels Verkehrsanordnungen erfolgen.  

 

 

3. Anträge 

 

Die Mehrheit der Kommission beantragt dem Einwohnerrat, den vorgelegten Änderungen 

der Ordnung über die Parkraumbewirtschaftung und des Plans zu den Parkierzonen zuzu-

stimmen.  

 

 

Riehen, den 15. Mai 2013 

 

 

Sachkommission Mobilität und Versorgung 

 

 

 

Jürg Sollberger 

Präsident 


